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Wochenblatt der 
Marktgemeinde Wiggensbach

Gemeindeamtliche Bekanntmachungen
Herzliche  
Einladung zum 
Marktplatzfest
am 22. Juli 2023

Liebe Wiggensbacher Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Sportfreunde !

Der TSV Wiggensbach und das Pfarrteam laden Sie alle 
herzlich ein zum großen TSV Marktplatzfest am Samstag,  
22. Juli 2023.

Mit einem Pfarrgottesdienst um 13.30 Uhr, einer Kinder-
Olympiade für Familien, unterhaltsamer Wiggensbacher 
Harmoniemusik, DJ Basix sowie tollen Turn- und Tanzshows 
um 17.00 und 20.00 Uhr, erhalten Sie ein umfangreiches 
Unterhaltungs- und Bewirtungsprogramm. 

Lassen Sie sich überraschen und verbringen Sie mit uns 
einen schönen Nachmittag bzw. Abend! Weitere aktuelle 
Informationen entnehmen Sie bitte der Internetseite des 
TSV: www.tsv-wiggensbach.de

Die Veranstalter freuen sich auf zahlreichen Besuch!

Pächteranzeige für den Gasthof »Kapitel«
Der Markt Wiggensbach (5100 Einwohner), Erholungsort im 
Landkreis Oberallgäu, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen engagierten und fachkundigen Pächter (m/w/d) für das 
gemeindeeigene Gasthaus »Kapitel«, dem Mittelpunkt unseres 
Vereins-, Kultur- und Gemeindelebens. 
Im Gebäude, das sich in einem guten allgemeinen baulichen 
Zustand am Marktplatz befindet, stehen um den kommunika-
tiven Thekenbereich mit der Allgäuer Stube, der Poststube und 
der Ratsstube insgesamt 250 Plätze in unterschiedlich gestalte-
ter Einrichtung zur Verfügung. Ein attraktiver Festsaal (300 Plät-
ze), ein gemütlicher Biergarten (150 Plätze) komplettieren das 
Objekt in bester Lage am Marktplatz mit unserem schönen 
»Ratsch-Kathl-Brunnen«. 
Anforderungen an den/die Pächter/in:
Der Pächter muss in der Lage sein, größere Hochzeiten, Ver-
eins- und Kulturveranstaltungen gastronomisch zu betreuen. 
Erfahrungen und Referenzen wären wünschenswert.
Interessenten, die an einer längerfristigen Zusammenarbeit  
interessiert sind, richten Ihre schriftliche Bewerbung bitte an 
den Markt Wiggensbach, Marktplatz 3, 87487 Wiggensbach. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter Telefon 08370/9200-20 
oder unter stefan.laendle@wiggensbach.de zur Verfügung.

Wasserrecht; Ausweisung eines Wasserschutzgebietes 
für die Wasserversorgungsanlage Schorenquelle des 
Marktes Wiggensbach
Das Landratsamt Oberallgäu beabsichtigt für die Wasserver-
sorgungsanlage Schorenquelle des Marktes Wiggensbach ein 
neues Wasserschutzgebiet durch Verordnung festzusetzen und 
darin die erforderlichen Schutzanordnungen zu erlassen. Gleich-
zeitig soll das Wasserschutzgebiet vom 16. Februar 1987 aufge-
hoben werden.
Die Festsetzung erfolgt nach Maßgabe des Wasserwirtschafts-
amtes Kempten. Das Wasserschutzgebiet gliedert sich in einen 
Fassungsbereich, eine engere Schutzzone und eine weitere 
Schutzzone.
1. Der Fassungsbereich (Zone I) hat ein Ausmaß von 0,66 ha.
2. Die engere Schutzzone (Zone II) umfasst 4,64 ha.
3. Die weitere Schutzzone (Zone III) umfasst 86,35 ha.
Das vorgeschlagene Wasserschutzgebiet wird im Norden durch 
den Ortsrand Wiggensbach begrenzt, im Nordosten durch die 
OA 15 und im Osten durch die Gemeindeverbindungsstraße 
Wiggensbach – Eschachberg. Die westliche Begrenzung ver-
läuft rund 25 m bis 140 m nord-westlich der Gemeindeverbin-
dungsstraße Hino – Staudach. Im Süden bildet der Höhenzug 
von Dürrer Bühl und Blender auf etwa 980 m üNN den Ab-
schluss. Die genaue Abgrenzung dieser Zonen ergibt sich aus 
dem Schutzgebietslageplan (M 1: 5000) sowie in Anlage 1 der 
Verordnung. Ein Verzeichnis aller vom Wasserschutzgebiet  
betroffenen Grundstücke findet sich in der Anlage zu dieser  
Bekanntmachung.
Für das gesamte Wasserschutzgebiet gelten für folgende 
Grundstücksnutzungsarten mehr oder weniger einschneidende 

Beschränkungen und Verbote: a) Eingriffe in den Untergrund; 
b) Umgang mit wassergefährdenden Stoffen; c) Abwasserbe-
seitigung und Abwasseranlagen; d) Verkehrswege, Plätze mit 
besonderer Zweckbestimmung, Hausgärten, sonstige Hand-
lungen; e) bauliche Nutzungen; f) landwirtschaftliche, forstwirt-
schaftliche und gärtnerische Nutzungen, Gartenbau;
Die einzelnen Verbote und Beschränkungen sind im Entwurf  
für die vorgesehene Schutzgebietsverordnung enthalten. Zu-
widerhandlungen gegen die vorgesehenen Verbote können 
nach § 103 Abs. 1 Ziff. 7a des Wasserhaushaltsgesetzes als 
Ordnungswidrigkeit geahndet werden.
Außerdem enthält die Verordnung Regelungen zu Befreiun- 
gen von den Verboten und Einschränkungen, die Beseitigung 
und Änderung bestehender Einrichtungen, Handlungs- und 
Duldungspflichten, Ausgleichsleistungen und Entschädigung. 
Genaueres kann dem ausliegenden Verordnungsentwurf ent-
nommen werden.
Das Vorhaben wird bekannt gemacht mit dem Hinweis, dass
1. der Entwurf der Schutzgebietsverordnung mit dem dazu-
gehörenden Lageplan M 1 : 5000, aus dem sich die einzelnen 
Schutzzonen ergeben, und dem vom Büro GUT erstellten hy-
drogeologischen Gutachten in der Zeit vom 24. Juli bis  
zum 25. August 2023 im Rathaus Wiggensbach, Markt- 
platz 3, 87487 Wiggensbach in der Bauverwaltung während 
der Dienststunden zur öffentlichen Einsicht ausliegt.
Die Alternativenprüfung ist im Gutachten unter Ziffer 6 (Seite 21) 
sowie einem ergänzenden Schreiben des Marktes Wiggens-
bach dargestellt. Die Größe des Wasserschutzgebietes ist  
unabhängig von der Entnahmemenge bzw. dem Bedarf, da es 
sich um einen natürlichen Quellaustritt handelt.



Fassungsbereich: Flur-Nr. 113/2, Gemarkung Wiggensbach
Engere Schutzzone: Flur-Nr. 113/2, 114, 114/7, 117/1 und 
118, Gemarkung Wiggensbach
Weitere Schutzzone: (alle Gemarkung Wiggensbach)
117
117/1
1101/2
1106
1106/2
1107
1107/1
1107/3
1107/4
1107/5
1107/6
1118

1120
1120/1
1120/2
1121
1121/1
1123
1125
1125/1
1127
1127/1
1128/2
1130

1130/2
1132/2
1133
1134
1134/3
1135/0
1135/2
1136
1154
1155
1156
1157

1158
1159/2
1164
1166
1167
1168
1170
1171
1173
1180
1180/2
1184

1187
1187/1
1187/2
1187/3
1187/4
1187/5
1189/2
1192
1196
1200/3
1230/1
1231

1249
1249/1
1261
1261/2
1266/2
1267
1269/2
1269/3
1270
1270/1
1271/3
1273

1273/2
1274
1275
1276
1276/2
1278/1
1278/2

2. die Unterlagen außerdem gemäß Art. 27a des Bayerischen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes im Internet unter https://www.
oberallgaeu.org/landkreis-politik-kommunales-ehrenamt/ 
oeffentliche-bekanntmachungen heruntergeladen werden kön-
nen. Maßgeblich sind aber der Inhalt der amtlichen Be-
kanntmachung und die zur Einsicht ausgelegten Unter- 
lagen in Papierform bei der o.g. Auslegungsgemeinde.
3. jeder dessen Belange durch die Vorhaben berührt werden, 
bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich 
oder zur Niederschrift im Rathaus Wiggensbach (Bauverwal-
tung) Einwendungen gegen den Plan erheben kann
4. nach Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen, die 
nicht auf besonderen privat-rechtlichen Titeln beruhen, ausge-
schlossen werden können 
5. sofern Einwendungen erhoben werden, ein Erörterungs- 
termin stattfindet und diejenigen, die Einwendungen erhoben 
haben, von dem Erörterungstermin schriftlich benachrichtigt 
werden. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungs-
termin kann auch ohne ihn verhandelt werden. Verspätete  
Einwendungen können bei der Erörterung und Entscheidung 
unberücksichtigt bleiben.
6. a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem 
Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benach-
richtigt werden können; b) die Zustellung der Entscheidung 
über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung er-
setzt werden kann, wenn mehr als 300 Benachrichtigungen 
oder Zustellungen vorzunehmen sind.

Grundstücksverzeichnis (Anlage 1)

eCarsharing in  
Wiggensbach –  
Präsentation  
mit Probefahrten beim 
Marktplatzfest
Kennen Sie schon unser 
eCarsharing? Möchten Sie 
sich persönlich und 
detailliert über das Angebot informieren und vielleicht eine  
kurze Probefahrt unternehmen? Dann haben Sie beim Markt-
platzfest am Samstag, 22. Juli, die Möglichkeit dazu! Das  
Autohaus Sirch präsentiert von ca. 14.00 bis 17.00 Uhr vor  
dem Rathaus das eCarsharing, beantwortet Fragen, demon-
striert die Technik mit Ladekabel etc. und ermöglicht kurze Pro-
befahrten. Lassen Sie sich diese einmalige Gelegenheit nicht 
entgehen! Alle Informationen zum eCarsharing finden Sie auch 
unter: www.sirch-mobility.de. 

Blutspenden in Wiggensbach. Am Montag, 24. Juli, von 17.00 
bis 20.30 Uhr haben Sie wieder die Möglichkeit zur Blutspende 
in der Grundschule Wiggensbach. Bitte Blutspendeausweis und 
Personalausweis oder Reisepass mitbringen. 
Bitte reservieren Sie einen Termin unter www.blutspendedienst.
com/wiggensbach

Gemeinsam weiter durch die Sommermonate
Blutspende trotz hoher Temperaturen alternativlos. Infolge 
des Weltblutspendetages sowie der damit verbunden Kam-
pagne #missingtype – erst wenn’s fehlt, fällt’s auf, konnte ein 
Anstieg der Terminreservierungen verzeichnet werden. Der 
Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) be-
dankt sich vielmals bei allen Unterstützerinnen und Unterstüt-
zern der Blutspende. Aufgrund der geringen Haltbarkeit von 
Blutpräparaten ist jedoch über den gesamten Sommer hinweg 
eine kontinuierlich hohe Auslastung der angebotenen Termine 
erforderlich. Wer im Rahmen des Weltblutspendetages keinen 
freien Termin mehr bekommen hat, leistet ebenso Großartiges, 
wenn ein Folgetermin in einer oder mehreren Wochen gebucht 
wird. Trotz hoher Temperaturen sind Blutspenden unverzicht-
bar. Der BSD bittet Spenderinnen und Spender auch und ge-
rade in den kommenden Wochen am Tag der Blutspende auf 
Folgendes zu achten: Im Vorfeld ausreichend Flüssigkeit zu  
sich nehmen (ca. 2 Liter). | Im Vorfeld ausreichend zu essen (im 
Idealfall nicht zu fetthaltig) | Bei extremen Temperaturen am 
Tag der Blutspende auf ungewohnte körperliche Anstrengung 
nach Möglichkeit verzichten
Eine entsprechende Reservierung im Vorfeld ist erforderlich.
Wer Blut spenden kann: Blut spenden kann jeder gesunde 
Mensch ab dem 18. Geburtstag bis einen Tag vor dem 73. Ge-
burtstag. Erstspender können bis zum Alter von 64 Jahren Blut 
spenden. Das maximale Spenderalter für Mehrfachspender ist 
ein Alter von 72 Jahren (d.h. bis einen Tag vor dem 73. Geburts-
tag). Bei Mehrfachspendern über 68 Jahren und bei Erstspen-
dern über 60 Jahren erfolgt die Zulassung nach individueller 
ärztlicher Beurteilung. Frauen können viermal, Männer sechs-
mal innerhalb von zwölf Monaten Blut spenden. Zwischen zwei 
Blutspenden muss ein Mindestabstand von 56 Tagen liegen. 
Zur Blutspende mitzubringen ist unbedingt ein amtlicher Licht-
bildausweis wie Personalausweis, Reisepass oder Führerschein 
(jeweils das Original) und der Blutspendeausweis. Bei Erst-
spendern genügt ein amtlicher Lichtbildausweis. Seit dem  
1. Februar 2023 entfällt auf allen angebotenen Blutspendeter-
minen des Blutspendedienstes des Bayer. Roten Kreuzes (BSD) 
die Verpflichtung zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes. 

Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig: Allein in Bay-
ern werden täglich etwa 2000 Blutkonserven benötigt. Mit einer 
Blutspende kann bis zu drei kranken oder verletzten Menschen 
geholfen werden. Eine Blutspende ist Hilfe, die ankommt und 
schwerstkranken Patienten eine Überlebenschance gibt.

Der Blutspendedienst des BRK (BSD): Der BSD wurde 1953 
vom Bayer. Roten Kreuz mit dem Auftrag gegründet, die Ver-
sorgung mit Blutprodukten in Bayern sicherzustellen. Er trägt 
die Rechtsform einer gemeinnützigen GmbH. Als modernes 
pharmazeutisches Unternehmen ist der BSD heute ein aktiver 
Partner im bayerischen Gesundheitswesen. Mit seinen ca. 670 
engagierten Mitarbeitern sowie zusätzlich mehr als 230 frei-

Wiggensbach, 14. Juli 2023    Thomas Eigstler, 1. Bürgermeister

Bushaltestellen während des Marktplatzfestes 
Der Linienbus nach Kempten fährt von Samstag, 22. Juli, ab  
9.00 Uhr bis Sonntag, 23. Juli, 13.00 Uhr, aufgrund der Markt-
platzsperrung die Haltestellen Marktplatz, Kapellengarten und 
»Im Wang« nicht an. Stattdessen kann nur gegenüber der  
Kirche vor dem Friseursalon Franz zugestiegen werden. Wir  
bitten um Verständnis für diese Änderung.

Außenstelle Sozialpsychiatrischer  
Dienst Kempten der Diakonie Allgäu
Der nächste Termin findet am Montag,  
24. Juli 2023, von 14.00 bis 17.00 Uhr im 
Rathaus, 1. Stock (Büro links), statt. Die 
Beratung ist kostenlos und auf Wunsch 
anonym. Jasmin Jiwa unterliegt der Schwei-  
gepflicht. Wir bitten Sie um vorherige telefonische Terminver-
einbarung unter 0831/54059-246 oder 0173/ 1989740. Jasmin 
Jiwa freut sich darauf Sie kennenzulernen. Der Termin findet 
jeden 4. Montag im Monat statt.
Der Sozialpsychiatrische Dienst bietet Unterstützung  
für Menschen ab 18 Jahren an, die 
• �psychisch erkrankt sind oder sich in einer seelischen Krise 

befinden.
• �eine psychische Erkrankung befürchten 
• �eine/n Angehörige/n haben, die/der psychisch erkrankt ist 

oder sich in einer seelischen Krise befindet.
Die Beratung /Unterstützung besteht aus:
• �Klärung des Hilfebedarfs   • �Unterstützung bei Anträgen
• �Sozialrechtl. u. psychosoziale Beratung   • �Krisenintervention
• �Weitervermittlung an diverse Dienste und Einrichtungen



beruflich tätigen Spendeärzten und ca. 10500 ehrenamtlichen 
Helfern aus 72 Kreisverbänden des BRK organisiert der BSD 
jährlich ungefähr 4000 mobile und 1100 stationäre Blutspende-
termine.
Spenderservice: Alle Blutspendetermine und weiterführende 
Informationen für Spender und an der Blutspende Interessierte, 
beispielsweise zum kostenlosen Gesundheitscheck, sind unter 
der kostenlosen Hotline des Blutspendedienstes 0800/1194911 
(Montag bis Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 8.00 bis 
16.00 Uhr) oder unter www.blutspendedienst.com im Internet 
abrufbar. Wir empfehlen unsere Blutspende-App für iOS und 
Android (www.spenderservice.net): Individuelle Spendeinfos, 
Terminerinnerungen und Blutspende-Forum.

Spielgerät in  
Betrieb genommen. 
Im Außenbereich des 
Kindergartens Wig- 
gensbach konnten 
wir letzte Woche 
ganz offiziell das 
erneuerte Spielgerät 
»U-Boot« in Betrieb 
nehmen und den 
Kindergartenkindern 
zur Benutzung über- 
geben. Der bisherige 
Walfisch war das 
mittlerweile älteste
Spielgerät im Außen-
bereich des Kindergartens und eines der ersten Spielwelten  
des örtlichen Herstellers. Nach über 20 Jahren intensiver Nut-
zung war nun eine Neugestaltung erforderlich. Die Ausgaben 
belaufen sich auf rund 60000,– Euro und werden mit finan- 
zieller Unterstützung der Max-Swoboda-Stiftung vom Markt 
Wiggensbach als Träger des Kindergartens übernommen.

Fundamt: 
Ein Schlüssel mit 
Anhänger (Fundort: Blenderweg) 
wurde abgegeben.

Ende der gemeindeamtlichen Bekanntmachungen.
Verantwortlich für den gemeindeamtlichen Teil:

Thomas Eigstler, 1. Bürgermeister des Marktes Wiggensbach 
Marktplatz 3, 87487 Wiggensbach

Bürgermeister


